
Abstract 
Dieses Buch besehreibt die wichtigsten Ereignisse und wissenschaftlichen Er-
rungenschaften des jungen Albert Einstein in seiner kreativsten Schaffenspe-
riode, der Zeit von 1902 bis 1909 in Bern, Die Annäherung erfolgt auf beson-
dere Weise, In einer geografisehen Biografie werden 88 Orte beschrieben und 
miteinander in Beziehung gesetzt, die für das Verständnis des historischen 
Umfelds im Bern der Jahrhundertwende wichtig sind. Der erhaltenen Kor-
respondenz, Einsteins eigenen Äusserungen, lokalen Anekdoten und authen-
tischen Überlieferungen wird dabei besondere Aufmerksamkeit geschenkt. 
Mit Hilfe von Karten ist leicht naehzuvollziehen, wo die Einsteins wohnten 
und weshalb sie sechsmal umzogen, wie die Freunde in der Nachbarschaft 
zum abendlichen Diskutieren zusammentrafen oder weshalb das Arbeiten 
im Patentamt mit der unerlässlichen Mittagspause in der nahe gelegenen 
Wirtschaft Teil der Lebensführung Einsteins wurde. So werden die Umstän-
de verständlich, unter denen die bedeutendsten Arbeiten der Physik des 20, 
Jahrhunderts entstehen konnten. 
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